
^ RHH. Samstag am «V. Juni A8«3.

Z. 285. » (!) , Nr. lUl.
K u u d m a ch u n ft.

I n Folge Verordnung des kram. Landes-
Ausschusses vom 2 l . Juni lO«3, Z. Ui?3,
sind im landschaftlichen Vurggcgäude Kanzlei.-
Adaptirungs Bau Herstellungen zu bewerkstelligen,
welche Maurer-, Steinmetz-, Tischler', Schlosser-,
Anstreicher-, Glaser-, Tapezierer-, Maler- und
Hafner-Arbeiten beanspruchen; auch sind Mö'-
delbeistelliingen erforderlich.

Zu diesem Ende wird in Gemäßheit der
Eingangs erwähnten Verordnung und zwar:
am !>. 'Juli l. I . früh um l<! Uhr in der
Amtökanzlei der Landes-Realitäten-Inspektion
eine Abmmderungs-Akkord-Verhandllmg vorge-
nommen , wozu die betreffenden Herren Pro«
fessionisten eingeladen werden.

Landes» Realitäten - Inspektion.
Laibach am 2tt. Juni 1863.

Z.V84? "»^( ls Nr. 3«?7.
Aujsardcruttg.

Vom k. k. Landcögerichte als Untersuchungs-
gerichte in Graz, werden alle Diejenigen, welche
in Folge einer im September l«ll. i in der Lai-
bacher Zeitung erschienenen Annonce mit der
Ueberschrift: »Wer will sich Geld verdienen!
Reine Wahrheit!" und mit dem Eingänge:
«Gegen frankirte Einsendung von 2 fl. öst. W.
„erfährt man ein von Jedermann leicht aus-
^zliübendcs und angenehmes Geschäft" an den
Bei fasser Geld eingesendet haben, hiermit auf«
gefordert, b i n n e n e inem M o n a t e diesem
Gcnchte ihren Namen, Stand und ihre Wol>
nung anzuzeigen.

Graz am l3. Juni l8«3. . .

Z."Äl8. " (3) Nr7'l85,.

3lnkiindistNttg.
Die k. k. Genie-Direktion zu Trieft beab-

sichtigt die nächst dem Bahnhofe zu Aoclsberg
gelegene hölzerne Barake, nebst dem dazu ge-
hörigen ld?» Quadratklaftcr enthaltenden, durch
Srcinc abgegrenzten Wicsm - und Hutweiden-
Grunde, in ciner am <i<>. Jul i IW: i Vormit.
tag 9 Uhr stattfindenden schriftlichen Offert-
Verhandlung an den Meistbietenden zu ver-
pachten.

Das einen rechten Winkel bildende Gebäude
hat an jeder der äußern Seiten die Lange von
25 Klaftern, die Breite von 5 Klafter, bedeckt
sonach einen Flächenranm von 225 Wiener l
Ouadratklafler.

Die Miethgabe erfolgt auf unbestimmte
Zeit nur bedingt sich das Aerarium seinerseits
c in / !4täMe Auftündigungöfrist.

Der Miether übernimmt die Verpflichtung!
zur Erhaltung dieser Barake in jenem Zustande,
in welchem er dieselbe übernommen.

Die an das k. k. Geni^Direktions-Filiale
zu Laibach (Peters-Kaserne l . Stock Nr. 4!y
zu adressircnoen Offerte haben, neben dem Va-
dium von :W st. öst- W. die genaue Angabc
des jährlichen Miethzinses und das Eingehen
in die nrausgesprochcnen Bedingungen, zu ent-
halten. '

Die Bemessung der zur Sicherstellung des
Aerars zu erlegenden Kaulion von Ml si., auf
n l̂ckc das Vadium vom Erstcher nach seiner
Verständigung httvo^ gleich zu e r ^

c.el'enoen Grundwcrthe.
I n dem, mit dem Erstcher abzuschuftenden

Kontrakte werden diese allgemein gehaltenen
Bedil'.almgen bestimmter pracisut.

Die Offerte haben die genaue Adresse der

Einsender zu enthalten und sind srankirt ein-

zusenden.
Laibach am l? Ä»mi »tzttI.

Z. 28l». n ( y Nr. 252.

K u n d m a cli n tt g .

Die schr i f t l i che und mündl iche Prü'<
fung der am k. k. Laibachcr Gymnasium an-
gemeldeten P r l v a l is ten wird für's N, Se-
mester l!̂ <i3 am 15. und l l i . Jul i l. I . um
8 Uhr Vormittags abgehalten werden.

I n Folge h. U. Ministerial-Erlasses vom
9, Juni 1658, Z. 9«5: l , haben sich die be-
züglichen Schüler katholischer Religion vor
Ablcgung der Prüfung mit einem Zeugnisse
darüber auszuweisen, daß sic den Religions'
unterricht von einem hiezu vom hochw. F. b.
Ordinariate ermächtigten Priester erhalten und
die Pflichten bezüglich der religiösen Uebungen
erfüllt haben.

K. k. Gymnasial -Direkt ion.
Laidach am 25. Jun i ! 6«3 .

Z. l l 3 U . (2) Nr . 272 l .

Von dem k. k. Landcsgerichte Laibach wer-
den M a r i a Vidmayer, Johann Lubizh, Thomas
Adamizh, Johann Lavrin und Georg I o r a s
mittelst gegenwärtigen Edikts erinnert: Es habe
wder sie bei diesem Gerichte Matthäus I o r a s ,
Eigenthümer des Hauses Konsk. - Nr . 75 in
der T i rnau-Vors tad t zu Laibach, die. Klage
auf Verjährt- und Erloschcncrt'larung mehrerer
auf diesem Hause haftenden Satzposten einge-
bracht, worüber die Tagsatzung zur mündlichen
Verhandlung auf den 2', . September d. I .
Vormittags l) Uhr vor diesem Gerichte ange-
ordnet wurde. ' .

D a der Aufenthaltsort der Beklagten und
ihrer Rechtsnachfolger diesem Gerichte un-
bekannt, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblandcn abwesend sind , so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unko-
sten den hierortigen Gerichts-Advokaten D r .
Oskar Pongrah als Kurator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter D r . Pongratz, Rechtöbehclfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege ciuzuschrciten wissen mö-
gen , insbesondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst bcizu-
messen haben werden.

Von dem k. k. Landeögerichte.
Laibach am 2. J u n i 1863.

Z. 11!)5. ( I ) Nr. 2214.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirköamle Neifnih, als Gericht,
wird l'ekaunt gemacht, daß die über tas Etslnlionö-
Gcsnch der Apolonia Vessel gegen Johann Vcssel von
Schigmariz, iiclo. 157 fi. 50 kr. c. 8. r., für den
Tcchnlargla'ulxlier Georg Nosmann von Trieft, derzeit
unbekannten Anfenthalles ausa/ferligir Fcill'iclnngS'
llll'i'l? v Mai I. I . Z. 1387. dem für dilscn Tabular,
glänbiger aufgefüllten Knialor Johann 'Slnpca von
Sodeischip, zugestellt woreen sci.

K k. Bezirksamt Neifnip, a!Z Gcricbt am 22
Juni I A N . ^ '

H' l i ^ '? . (2) Nr. W?.
(5 d i k l.

Von dem k. l. Vezirksamtc Trcffcn. als Gc>
richt, wird hicmit l'ckamit gemacht:

(is sci über das ?ws»chci> d.-ö Josef Vischlliler
von Vrssoii, Bezirk Liltai. ge^rn MaN'iaS Logei
von Ol'cloc>r>t), >uea,e,> aus dl», Erlclintnissc dto-
28. Juli 1860. Z, 15)85, schuldig» 105 si. ösl, W,
c-. 8 c., in dic cz'ekulivc öffcntlichc Velsleigevul!^ dcr.
dcm'Llt)lcr!, sishöli^eli, im Gr»l>dl>uchc c>cr Herischas«
TYuvn^G^icichcin suli Nid. Nr. 27 vorlmmmiirm

Hlibrealilät zu Ol'ervodil), im gerichtlich erhobenen
Schäyul'gswcrtlie vo» 980 fi. östcrr. Wälir. gcwiUi-
get, u»d zur Vornahme dcrscll'eil die FeilliirtmiMoa.»
saßun^cn auf den 3. Juli. ciuf den 3. August u„d auf

' oen 3. September l. I . , jedesmal Vormitlcnis um
!> Uhr i,l der Amtskauzlei mil dem Aül'ai^e bestimmt
worden, d.-.ß die fcilzlibillcndc Nealilät »nr l'ei der
lchleu Flill'leliiüzi alich lmllr dem Schätzllügswcrthe
an den Meisll'ictfnde» I>in!lN'ges)sl'sN weide.

Das SchäNüngs^rotololl. der GlNlN'l'!lchöcrt5>ikt
und die Ltzllatlon^bedinglilssc koluikn l»si dlesem G^ichlc
in dcn gewöhnlichen Amtsslunden cin^efthen werden.

K. k. Pech'ksamt Treff,», als G,richl. am 16.
Mai 1803.

Z. 1120. (3) Nr. 2453.
E d i k t . .

Vom k. k. Vezirksamte Feistrih, als Gericht,
wird l'ekannt gemacht, daß zur Vornahme der in der
EreNitionvsache des Hcrrn Anton Schnirerschilsch uon
Feislrit), gegen Johann Schaln von Grafenlxunn Nr.
76, licll). 200 ft. ö. W.. mit dem Bescheide vom 16.
Innl 1862, Z. 3356. bewilligten l l l . Nealfcilbiclnng
die ncncrliche Tagsat)ung ans dcn 3. Juli l. I . mit
Vciliehalt des Ortes und der Stunde angeordnet wor-
de„ ist.

K. k. Bezirksamt Feistrit). als Gericht, am 2.
Mai 1803.

Z. 1l27. (3),̂  Nr. 2454.
O d i k t.

Von dcm k. k. Vezirksamte Feislrit), als Gericht,
wird hicmit liekannt grmacht:

Oö sci nlirr 'Ansnchcll dcs Hrn. Anton Snidcrschitsch
von Feistliß, gegen Matlhaus Jenko. zu Handen des
Josef Icnko von Schaml'ijo. nclo. 500 si, mit Bescheid
vom 23. Oktober 1860. Z, 5)537. am 24. Mai
1861 bestimmt gewesene, sohin slstirte exekutive l l l .
s1iealfcill'ielu,ig unlir vorigem Anhange auf deu 3.
In l i l I . , mit Beinhalt dcö Ortes ,md der Stnndc
reassnmlnido angeordnet worden.

K. .f. Bezirksamt FsistriN, als Gelicht-. a,„ 2.
Mai 1^63.

Z. 1167. (3) Nr. 11U0.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte La»dsirast, als Gericht,
wiro hicmit bekannt gelnacht:

ES sei ülilr Ansuchen des Herrn Josef Iersche
von ^'lindstraß. grgcll Maihias Ukovic von Verlilc,
wegen aus dem Vergleiche vom 21. Iänucr 1854,
Z. 84. schuldigen 161 st. 70 kr. V. M. «. ». «., in
die cxcknliUl' össeiUIichc Vlislcigcrnn^ der, dem Leß<
tcrn a.cl)öligcn, ii» Grnnol'iichc Thnrnamhart «lib Veist»
Nr. 564^ll volkommcnden Bcr^lcalitat, im grrichllich
elhobcncn Scha't)ungswerlhe vo» 470 fi. C. M.. licwil-
liget und znr Vcrnalimcderscldcu die drei Felll'ictn'.^gs«
a^saßnngeu anf dcn 3. I n l i . auf dcn 7. August und
anf den 3. Scplcinucr l. I . . Vormittags i»n ^ Uhr
und zwar die i. n. l l . hieramis, die l l l . al'cr in !o«'l)
llii t>ili>(.' „nt dcm Anh.iügc l'tstiinmt worden, daß dic
feilzubietende Nealilät nnr bei der lehtcn sseilbielung
anch nnler dcm SchälM'.göwmhc an dcu Mcisll'ieieudtu
hi»langegrl.'cn werde.

Das Schähuna.Svl0lokolI, dcr Glllndl'lichSet'trall
mid die Llzitalionsocdingnlssc könuetl bei diesem Gc>
lichlc in den gewöhnlichen Amli>stnndeu ,ingesthctt
werden.

Hf. k. Bezirksamt Laüdstraß, als Gericht, am 9.
Mai 1863.

Z. 10<.>9. (3) Rr. 2425.
E d i k t ,

Von dcm k. k. Biznkö.imic Golischcc. als Oe-
vicht. wiro dein Franz Fins, uon Malgcrn I ir. 3!),.
hiemit eriilner!:

Es habe Iakol) Sturm durch Hrn. Dr. G.iaarl
zu Klaa/iifutt. gegen denseIl'en die Aufkündignng eines
<?äpilal's pr. N6 fi. 48 lr. C. illi-, o?cr 437 fi. 63 kr̂
o'sl. W-< lU'iricicht. Da dcr Aufenthalt des Franz Fmk
uoDikanül ist. so wnroe für dcnsell'cli als l.'uri>lor uli-
,-ilnli« Andreas Erlcr uon Malgcrn ausgestcllt. welchen
dicsc Aufkün0i>)ung und olle kiinftigen Erledigungen
in diesem Gegenstände zng«'stclll werden.

Ilmiz Fink wiro dessen mittels! gegenwärtigen
Ee,klls mit dcm A»h>"'ge oersläüdigcl. dasi cs ihm
freistehe, seinen Ansei'thaN orcr einen andern Verttttcr
hiergnichts nanü'aft z" machen.

K, k. Bezirksamt Goltschee, als Gclicht. am 11.
April 1863.
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Z. 1170. (1) Nr. 2882.
E d i k t .

Von rnn k. k. Bczirksamlc Plauina. als Gericht,
wird rem uni'ck.innt wo bcsiudlichcu Josef Torlikcr
vou Rl ' l lk hiemit erinnert:

Es habc Silnon '̂ouko von Zirkui; wider den-
selben die Klage auf Bc^ihlling schuldiger 45) fi.c. 8, o ,
xul, lüi'o. 30, M.n I. I . . Z. 2,^82 . Hieramts cili^c-
bracht. worüber zur sumluarischeu V?> Handlung tie Tag-
satzuug auf den 9. Scoleulber l. I . früh 9 Uhr »lit
dem Äubl,nge des § 18 der all. 4». Entschließung vom
18. Oktober 1845) angeordnet, lind demsclbcn wcqen
seines N!'bcka»nlcu Alifeull'alies zt<iöpcl ^rajn^ vou
illakck Nr. ."i9 als l'ili-utol- -u! in'lüiü auf sciuc Gc<
fabr und dosten bcftcllt w»>dc,

Desscu wirD 7n'sef Tor!>kcr zn t>em Ende verständi-
get, daL cr allenfalls >u rcchtcr Zeit selbst zu erschci-
lU'u, odcr si'I, eincn anocin Sachw.iltcr zu bestallen
lill!) aohcr »amhast ;n ui^ch.n habe. wldri^ens di>se
Necht̂ s.,che mit dem anfgcslclltcu .^uialor vcrl'anccll
wcldeu wir.v

z?. l . Bc^irksau't PI l in inl i . als Gericht, am 30.
Ma i 1^63.

?). 1171. ( I ) Nr. 2894,
E d i k t .

Vou dem f. k. Bc^irksamle Planina, als Gcrichl,
wirb lnemit bcfauut gemacht!

ES sci übel das Ansuchen dcö Hr». Auton Molsch ck
von Pkiu iua. gegen Georg Mill>ul^ von Ialodowit).
wegcu schuldigen 3(^0 fi.' öst. W. <!. >>. ^ . , iu dic
eLsfliliue ösfcullichc Vcrstei^cruug der, dem Lehlcrn ge-
höligc!!, ill, Orniidbuchc Hnasberg «»!> Nktf.-^cr. 159
iiub 159^1 vorfommcnl'cn Ncalilät. im gerichtlich er.
lwbcuen Schähnngswcrlhc von 2070 st. ö. W- gewil»
liget. lüld ^ur Vornahine derselben die cxcknlivcn
Feilbiltnngstagsahuugcn alls de» 18. Iul i .al l f den 19.
August nnd alls dcn 1l^. September I. I , . jcdcsma!
Vorinütag^ um 10 M r iu dem Gcrichlösil)«' m,l dcm
Anhange bcstimmt worden, daß ric scilzubiclcndc Real,tät
mir bei drr lcylcn Fcilbietling auch uutcr dcm Schäz«
zuii^swerlhe au dcu Mcistl'iclsudeu hiutau^e^cdcll werdc.

Das SchänuugSproK'l^ll. der Gruiidduchscltralt
und die ^izilaliou^dedlu^lnssc löuueu bei oiescm Gcrichtc
iu dcu a.c!völ'l!lichcil Ami^ssuudeu eiu^cschcil lvcrdru.

^ , k. 'üezillsamt Plauiua, als Gcrich!,am 31 .
, Ma i 1863.

Z 1 1 7 9 . ' " (1) ' ' Nr. 2405,
E r e k u t i u c N c a l i t ä ! c u » L i z i l a t i o ».

Vl ' i l oem f. k, sladt. drlcg. Vezivksg^ichte Ncn-
st.ilü wild diemil belauut gemacht:

l5s sei übcr Äusuchc» dcs'Aulou^ Priliiz von Gradaz.
die t'i'eklilioe Verssei^cruiig der. dem Il 'hauu Nisfcl
a/lMisscu. in dcr Ortschaft Obcrsteiudorf gcle»ic»cu,
i>u>, Uvb,<Nr. 156 »a Grundbuch Wciuhof eiülom'
mindeu Neaiilä't. zur Hereiul)li»^uug d.r Furderuug
pr. 20 ft. 64 lr. öst. W. saunnl Nedl'iwcll'iiidlichksilc».
dewiüi^ei nwrreu. zn welchem Eudc drei T"(is''l)»u-
gl», uud zwar:

die erste anf deu 20. Ju l i 1863. ) j „ ^ r Gc-
„ zimile « ,. l 9 . August , ) ^ , ^ . , , . . ^
., drille ., .. 21 . Stpl l ) . .. ) llchtekauzle,

jedesmal Vormiltag von 9 l'is 12 Nl)r ciugeolduel
lvcldcu.

Diese Realität l>c!ttht in Wohu« und Wiridschaftö.
gebälldln. Ol'stgarlcn nud Acckcru.

Dieselbe wurde am 15i. November 1862 auf 422
fi. öst. W, gclichilich aeschä'ßt u»d wird bei der er>
sseu »!>d ^wliteu Vcrsteis>ev:!!isssta^s>!t)Utt^ uur um oder
,',l,'sr dieüu Sch^Nwcrll'. bei rer drilll-n aber a>ich uulrr
demselbl'U an t>cu Meillbicteuden hilllau^egrbeu N'.rdci'.
Die l'lzilalioliölxdiua.msss. woruach jeder Li^iiaul ei»
10"/„ V.!dium ;n erle^lu l'al. so wie das Schäpuua>
pr»lokl)ll »u'd rcl GruudbuchseLilatt löiluc» yicramls
ciuglseycn werdeu.

ss. k. Nädt. deka.. Äczilksgkticht Neustadll, am
16. April 1863.

Z7i18i7"(1) Nr. 2832.
E l c k li l i u c N e a I i t ci l e u - L i z i l a t i o u.

Von dcm k. k. llädl, deless. Vezirlsgerichle Ncu-
startl wird l'iemil belauitt gemacht:

Eö sei nbcr 'Ansuchen dcs Niavlin uud der Ursula
Sedlar von Uutcrlrouau die exskulive Velsttia.ellmg
der dem Iohauu Sedlar von Kromni gcbörisssn, iu dcr
Ortschaft Krouau gslegeue,', ^>!» Urb. Nr. 207 ml Out
Plelterjach eiukommeudru uud alif 5>00 si, a/schäpleu
Realität ^ur Hcreinbringnug der Forderung pr. 35) fi.
öst, W. sammt Nclieuverbilidlichkelleu. bcil'iUigtl wor-
den, zu »vclchcm Eude drei Tagsahun^cu. nuv zwar:

die erste cms den 2 / . I,>I< l863, )
„ zweite ,. ., 26. Angust » ) l'illaN'ts
„ dritte ,. i, 28. Ssptl», ^ )

jedcSnlal^olmittaq rou 9 l'!6 12Nl)r augec>7ftucl »vcldl»,
daß diese Ncalilät uur bci dcr drille» Vclstciacnnlgs-
tagsat)nug unter den» Schä'pwmhc an dcn McistbieteN'
den "yiüt.nia/gcben lvcrden niird. Di? ^iziiauons-
Vediuglnsse/wornach jeder ^izitant ein l (y^ Val ium
zu erlcgcu l'at, so wie das Hchatulugsprolpkoll ulid drr
Gruudbnchöettralt können l'irramlö eiugcscyc» werde».

Lt. k. städt. dclcg. Vezirk^gericht Neustadtl am 29.
Apri l 1863.

Z. 1 l83 , (1) Nr. l.406
(5 d i e t.

Pou dcm k. k. 'Lczirköamtc Kraiublng, als Gc-
richt, wild dcn »lul'ckliuul wl,' beftlidlichrli V^IoM».
MalhiaS liud Mavia ^'^chl'ngcl yirrmit criuucrl:

(lis l)abc iüll^ll.! ^l,chollglr vou ObcrucUach.
wider dieselbe» die Nlage'auf'Keijayri > uuo (zrloschcu^
cil,arl!ug rcr, <un cer ü» Gluurbuchc der Sladt-
kaiuüieraultö^lll Hiraiubuig ^uli Ncllf.» Nr. 10 vor-
kolNllu'üdcu. zu Obcrvclt.ich Iie^udcu Kaischeurealüäl.
l)aflcudcu Sal)poslt'U ». z. fül Valculin uud Mach,aü
öicchbcr^cc l». >.,r. 100 ft. u»o füc Maria Rechbergrr
pr. 5)») ft ö W. 5n!' i>l-i>̂ ,><. l . Mai l, ) . Z, 1406.
yieramlö ciugcbracht, worüber zur nli'lui'lichln Vci-
yaudluug dic Tagsahuua, aus dcu 16 Seplember
o. H,. f l i l l , 9 I lyr mil deu Aul'au,.c dcü §, 29
a. O. O. angeordnet, und dem Geklagten wegeu ihrcS
lmbt'lanulcu Ausculhallcö Hcrr Dr, Zoj^f Vurger vou
Kraiuburg a!>3 i'nrnl^l- ü<l l^-Iuul auf ihrc Glfal/r
uud sollen bestellt wuroe.

Dessen werden euselbeu zu dcm Eude ucistäudigct,
daß sie alieufalls zu rechterZcit >>lbst zu erschtiüru. oDcr
stch eincu allderu Hachwalicr zu bcsleilcu lüid a»l>ll
Nlillchafl z» mache» yabcu. wiorigcliö dle Rrchl^^
sache mil dem anfgestcMeu zniralorucrl/andcll wndcn
wird.

K. k. Bezirksamt Kmioburg. als Gcricht. am 5̂ .
Mai 1863.

Z. 1184 (1) Nr. 167^.
E d i k t .

Vou dem k. k. Vezirlöamlc Kvaiuburg. ä!s Gc-
richt. wu'd hieniil bckauut gemacht:

(§,3 sri über daö Ansuchen deö M.illhiaö Suoru
dlirch Dr. Josef 'Kma/r voil ^okarje, gcgl-u Variylma
^c'uc vo» Gor^c'. lucqeu dcm Erster» a»ü oem Ur-
lheilc vom 18, Gauner 165,9, Nr. 168. schuldige» 630 fi.
ö W. l). «. l.'., in oie erckuüue öfseulliche Versteige-
lu»g rer, dcm !l,'cj),ern gcl)ör,gcn, lin Grundblichc
Höftciil >!lll) Urb. - Nr. 336 voilommeurcu, zu Gorlce
Nr. 10 gelegculil Druttlhubc sammt Ä u . u»o Zu>
gehör >m gerichtlich rryobeueu Schäßuugöwcrlye vou
2165) ft. ö. W. glwilNgct. und zur Voruadmc dersel»
bcu dle drei Zcilbictu»g«tagsal)uugc!l auf de:: 28, Jul i .
alls den 28. 'August uno auf den 29. September d. I .
jeocsmal Vorimtlagö um 9 Uyr iu der hierortigen
Gerichloka»zlci mit dcm Anhange licstimmt worocu,
Dast oie fcilzlwlclcildc Zicalllät Nlir bci dcr letzte»
Fcilbi'tüug auch l-iuler oem Schni)uua.üwcrthc an ocu
Msistbietcndcn hintaiigegedeil wcrdc.

Das Schäl)N!igsprotokoll, dcr Ginudbnchscxlralt
uud d,e ^iziiallonsbeoiugulsse löuncu bci diesem Ge»
richte iu dcn gcwöbulichcn Amiostundcn ciugeftyln
wcrdcu.

K. k. Bezirksamt s^raiubuig, als Gcrichl. am
26. Ma i 1^63,

Z. 1185. (1) Nr. 1710.
O d i l l.

Vom sstfcttigten k. k. Vezirlsamtc als Gericht,
wird m,l Bezug ans die Edikte vom 29. Dezember
1862. Z. 4169. dann 26. März und 30. Apul d. I . .
Z. 914 uud 1365), l ' l lannl g>macht. da>3 die auf den
28. Ma i d. I . augcoreuctc Tagsahliug zur Fcilbieluug
dcr dcm Vlirthclma Kon; vo» G^ricc gchöligcu i)ical>
nud Mobiler-Vermögens i« l<>. der Helena Er/c»
schulsiger 500 ft. auf den 5) September d. I , , 9 l l l i l
im Olle Gorice mil dcm finl)crn Auliailge übertragen
woroeu isl.

^ . l, Bezir^aull ^ra iuburg, als Gcrichl. am
2«. M» i 1863.

Z. 1186. (1) Nr. 1752.
E d i k t .

Von dem k. k. Pezirksamle Krainbnrg, als Ge-
richt, wird hirmit bckauut geinacht:

l^ö sei über daS A„snchcn dcö Primus Snpan
von S t . Gcorgeu, gegen Johann Oblak von Breg.
wessen aus dcm Zahlungsaufträge ddo. 21 . Oktober
1862, schuldigen 150 ft. öst. W. l-. s. l ' , , iu die c^ck»-
tivc öffentliche Versteigerung rcr, dem Achtern gehmigen.
im Orundbuche Schrollculhurn »ul) Urb. - Nr. 10
umkommenden, zu Preg an dcr Save unter Hs.-Nr.
.̂  liegenden Ziealilät sanimt An nno Zugehör. im
gerichtlich crhobtncu Schäl)N»gswcrshc von N ^ 9 fi,
ö. W,. gcwilliget uud zur Vornahme derselben die drei
Fellbielnngölagsahuugcn auf den 22. J u l i , auf deu
2 l . August unt) auf dcu 22. September d. I . , zrör?-
mal Vormlllags nn, 9 Uhr in dcr Genchlskauzlci mit
dcm Aohangt blst'mmt wordcu. daü die Icilzubictende
Nci l i tät nur bei der lel)!cn Fctlbicluug auch unter
dem Schahnn^swcrihc au deu Mcistl'iclsudlu hinlaugege.
ben werde.

D«6 Schäyuug^plolokoll, dcr Orlludbuchscttral!
nud die ^izitaliouobldingiiissc köu»cn bci diesem Ge-
richlc iu dcugewöhulicheiiAmlsslundcucingeschcnwerden.

K. k. Bezirksamt Krainburg. alö Gericht, am 30-
Mai 1866.

Z. 1187. (1) Nr. 1848,
E d i k t .

Vou dcm k. k. Bczirksamte Krainburg. als Ge-
richt, wirb hicmit bckaui,t gcmach! :

Es sci iibcr d>is Ausuchfu dcs Gregor Kokail
von Vctcuzc. gcgc» Banholmä ^schcbul von Unler-
tc»eli!sch. wcgen aus dein Vergleiche rdo. 7. Iäuncr
I860, Z. 1^9. schuldigen 15̂ 7 ft. 50 kr. öst, W. <:.».<.>.,
in die ereklilivc öffcutliche Verst?igell!„g oer, dem ^eh«
»s>n gshöri'lie» . iiu Gl»,,dl »che S t . Gcorgi Alta'.^'
kaplaueigl'llt .̂ »l> Urb.'Nr. 1 ^ vorkommeudsu im ge«
richilich crhobcucn Schäl^ungSwerlhe von 6451 fi.
öst. W. qcwülicilt. »ud ^»r Vor»al>me dllsclbcn die
drri Fcl!I,'!c!u,>qö!agsai)ui!geu auf deu 29. I » I i . auf deu
29. August uud auf dcu 30. September d. I . , jrdcö-
mal V o r m i l l a ^ um 9 1!l»r i» dcr Gerichtslanzlci
mit dcm A»l)a»ge bestimmt wordcu. daß die feilzubie'
teuDe 3l'eal!l(it uur bci der Kyle» Feill'ietuug auch
uuler dem Schäpuugswcrlyc an dcn Meistbietenden
l)iul>nigegcbcu N'crde.

D<is Schäftungsprolokoll. der Grui'dbuchsertrakt
uud die Lizttaliouobedm^uissc kölilieil bei diescm Gerichle
i» ocn gcwölmlichr» Ami^!'ln»den eiilssescycu wercen.

K. k. Bczirlsamt ssraiuburg. als Gericht, am 11 .
Juni 1863.

Z. 1190. ' (1) ^ r 7 ^ 2 2 ( s .
E d i k t .

Von rcm f. k. Bezirksamts S t t i u . als Gericht,
wird ocn nubckauut wo abwese»dcll Pr imus. Blas,
Mar ia . Hc!c»a u»l> Katharina Schabuikcr. dann ihreu
Erbcn. nud aUfälligcu ilicchlSnachfolgcrn. hiermit erinnert!

Es habc Maria Pauli von Dom/.ale. wider
dieselbe» dic Klage auf Verjährt- nnd Erloschener,
kläruug ciuer der im Gruudbuche dcr Herrschaft Michel«
stctleu ^i l) Urb.-Nr. 689 PoN.-Nr. 137 vorkomme»,
dcn. z» Dom/ale «nl> Kons..Nl..' 16 qelcgeucn E i» .
I).ilbl)!lbc. lant Schuldl'ckcnuluisscs ddo, 24. August
1825 lutabulirt haslciidcn S^ypost. .<<uli i»l!><>.>>. 9.
Ma i 1863. Z. 222<i. hicramls eingebracht. worüber
zur 0ldeutlichen müudlichen Vcrhaudllluq die Tagsaz«
zuug auf den 3. September d. I . früh 9 Uhr augc-
ordnet. uno deu Geklagten wegen ihres uubekanutcu
A»fc»ll)altes Herr Franz KraU von Doin/ale als ^Nl!>!„l-
lul uclum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Desscu werden oiesclbcu ;n dem Ende verstand!
gc l . daß sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst zu er
scheiuc». odcr sich eilten andern Sachwalter zu bc.
stelle» uud aoher namhaft zu machen balicn. widri-
ge»s dicsr 3l'cchtSsnchc n,<t dc„> »'ufgrNslilci, HtnrliN'r
verhandelt werden wild,

K. k. Bezirksamt Slc in . als Gericht, am 6.
^ I u u i 1863.

3?1'191. st) Nr^634.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirksamle Sit t ich. als Gericht,
wild hiemit bekannt gcmachl:

Es sci über daö Ansuchen des Aillo» Paik von
Vir durch seiucu Machtbabcr k. k. Nolar Beruharo
^lalschcr von Sitt ich, gegen Josef Schlcirach von
Sludcuz. wegeu aus dem gerichllicheu Vergleiche vom
5. Februar l861 . Z. 377. schuldigen lll) ft. 73 kr.
ö. W. <!. ^. <'., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dcm Leht.-rn gehörigen, im Gruudbuche der Herr-
schest Silüch dcs Fcldlimtcs >ul< Urb . -Nr . 136 im
gerichtlich erhobenen Schähnngswerche von 2700 fi.
öst. W.< gcwilligct l l„d ^»r Vornahme derselben die
exekutiven Fcilbletuugslag'apliugeu anf den 22. I u» i .
auf deu 23. Jul i u»d auf den 24, August I I .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Gerichtösihc mit
dem A>,hange beNimml wordr», daL die seil^nbictende
Ncaliläl nnr bci dcr Ichlcn F.ilbietnl'g auch unter
oem Schapungswcrlhe au dcu Mcislbiclcudcu hinlal,»
gegcbcn werde.

Daö SchähnugöprotokoU. der GrundbuchöcNrakl
und die ^izitalionsbcdingnissc könue» bei diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 28.
Februar 1863.

Z. 1900.

Ueber El'nvlriianbniß beidcr Theile wird dic 1.
nnd 2. erclulivc Feilbietnng als abgehalten ange»
sehen, und es hat bei 3 . . auf den 24. August
l. I . augevrdnslrn exekutiven Feildictuug zu ver-
bleiben.

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am 22.
Juni 1863. ^

Z. 1194. (1) Pr . 2481.

E d i k t .
^ r m ?. l . Peztrksamlc Feistrip. als Gericht,

wird bekannt gcmachl:
Es sci nbcr Ansuchen dcs Hrn. Anton Tomschiz

vo» Feistril). gegen Jakob Schuschck von Inrsch'ic.
I'<üo. 120 ss. 31 kr., die mit Bescheid rom 26. Mär ; l .
Z.. Z. 165)0, am 1. d. Mts. bestimmte l l l . ekekulive
Ncalfcilbielung uincr voligem Anhauge auf dcn 17.
Jul i l. ) . mit Beiblhalt dcs Orlcs ll»d dcr Sluude
übertragen worde».

K. k. Bezirksamt He'str»!). als Gcrich!. .im 8.
Ma i 1863.


